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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.651,75 +0,23 % +14,09 % Rendite 10J D * -0,31 % -0 Bp Dax-Future * 15.660,00

MDax * 35.557,88 +0,31 % +15,46 % Rendite 10J USA * 1,33 % +3 Bp S&P 500-Future 4474,30

SDax * 16.870,35 -0,17 % +14,26 % Rendite 10J UK * 0,82 % +4 Bp Nasdaq 100-Future 15531,75

TecDax* 3.900,97 +0,22 % +21,42 % Rendite 10J CH * -0,22 % +4 Bp Bund-Future 171,25

EuroStoxx 50 * 4.169,87 +0,58 % +17,37 % Rendite 10J Jap. * 0,04 % +1 Bp VDax * 22,82

Stoxx Europe 50 * 3.552,69 +0,22 % +14,30 % Umlaufrendite * -0,37 % +3 Bp Gold ($/oz) 1762,88

EuroStoxx * 466,73 +0,52 % +17,40 % RexP * 493,69 -0,14 % Brent-Öl ($/Barrel) 74,94

Dow Jones Ind. * 34.751,32 -0,18 % +13,54 % 3-M-Euribor * -0,55 % -0 Bp Euro/US$ 1,1773

S&P 500 * 4.473,75 -0,16 % +19,11 % 12-M-Euribor * -0,49 % -1 Bp Euro/Pfund 0,8532

Nasdaq Composite * 15.181,92 +0,13 % +17,80 % Swap 2J * -0,45 % +1 Bp Euro/CHF 1,0910

Topix 2.100,17 +0,48 % +15,82 % Swap 5J * -0,25 % +3 Bp Euro/Yen 129,37

MSCI Far East (ex Japan) * 648,61 -0,83 % -2,04 % Swap 10J * 0,08 % +3 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,80

MSCI-World * 2.360,74 -0,02 % +17,46 % Swap 30J * 0,42 % +3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 17. Sep (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge freundlich starten. Überraschend starke US-Einzelhandelsumsätze hatten einige Anleger an 

den europäischen Börsen am Donnerstag in Einkaufslaune versetzt. Der Dax kletterte um 0,2 Pro-

zent auf 15.651 Punkte. Im Blick behalten die Investoren vor allem die Entwicklungen um den schul-

denbeladenen chinesischen Immobilienkonzern Evergrande. Insgesamt könnten die Kurse zum 

Wochenschluss stärker als sonst schwanken, da mit dem "Hexensabbat" der dreifache Verfallstermin 

an den Börsen ansteht. Zudem ist dieser Freitag der letzte Handelstag für den Dax-30. Am darauffol-

genden Montag umfasst die erste deutsche Börsenliga 40 Werte.  

Ein überraschendes Umsatzplus der US-Einzelhändler hat Anleger an der Wall Street am Donnerstag 

nicht begeistert. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 0,2 Prozent tiefer auf 34.751 

Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte dagegen moderate 0,1 Prozent auf 15.181 Punkte 

vor. Unterdessen blieb der Arbeitsmarkt unter Druck. Die Zahl der Erstanträge auf Arbeitslosenhilfe 

stieg in der vergangenen Woche stärker als erwartet. Auch die Sorge über ein verlangsamtes Wirt-

schaftswachstum in China bremste die Börsen weiter. Hinzu kommt eine drohende schärfere Regu-

lierung durch die chinesische Regierung, beispielsweise im Zocker-Paradies Macau mit zahlreichen 

Kasinos und Einkaufszentren. Im Zuge dessen gerieten die großen US-Kasinos Las Vegas Sands und 

Wynn Resorts ebenfalls unter Druck. Investoren behielten den schuldenbeladenen chinesischen 

Immobilienkonzern Evergrande im Blick. "Immer klarer wird, dass die chinesische Regierung an 

Evergrande offensichtlich ein Exempel statuieren will", schrieben Analysten. Nun müssten die Märk-

te darauf hoffen, dass die Verantwortlichen in Peking eine systemische Krise zu verhindern wissen. 

Optimistisch gestimmte Anleger in Japan haben den Nikkei-Index zum Wochenschluss nach oben 

getrieben. Die Börse kletterte um 0,7 Prozent auf 30.536 Zähler. Die Hoffnung auf frischen Wind 

durch ein neues Regierungsoberhaupt, eine steigende Zahl an Corona-Impfungen und die rückläufi-

gen Corona-Fallzahlen im Land versetzten die Investoren in Kauflaune. In China bereitete den Inves-

toren die Krise beim Immobilienkonzern Evergrande weiter Kopfzerbrechen. Der Shanghai-

Composite verlor 0,3 Prozent auf 3.595 Zähler. Viele Anleger rechnen mit der Zahlungsunfähigkeit 

des zweitgrößten Immobilienentwicklers des Landes. Goldman Sachs fürchtet, dass der gesamte 

chinesische Immobiliensektor durch die Krise ins Wanken geraten könnte.  

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Leistungsbilanzsaldo (Jul), Ver-

braucherpreise HVPI (Aug, final) 

GB: Einzelhandelsumsatz (Aug) 

USA: Konsumklima Uni Michigan (Sep) 

 

 

Unternehmensdaten heute 

-/- 

 

Weitere wichtige Termine heute 

Moody’s: Ratingergebnisse für die Euro-

päische Union und Portugal 

 

S&P: Ratingergebnisse für Belgien und 

Spanien 
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für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
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strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


